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HDE-Konsumbarometer im Februar 

Verbraucherstimmung verbessert sich leicht trotz 
gesamtwirtschaftlicher und geopolitischer Unsicherheiten, 
Stimmungsniveau bleibt aber schwach 
 

Der positive Trend bei der Verbraucherstimmung hält an. Wie aus 
dem aktuellen Konsumbarometer des Handelsverbandes 
Deutschland (HDE) hervorgeht, hellt sich die Stimmung im Februar 
auf. Demnach klettert der Index auf den höchsten Stand seit dem 
Sommer vergangenen Jahres. Dennoch bleibt das Stimmungsniveau 
aber schwach. Abzuwarten ist nun, ob die Verbraucherinnen und 
Verbraucher in Deutschland auch in den kommenden Wochen von 
geopolitischen Turbulenzen unbeeindruckt bleiben, ihre Unsicherheit 
ablegen und sich der Aufwärtstrend dadurch weiter fortsetzen kann. 
 
Die geplante Konsumaktivität der Verbraucherinnen und Verbraucher 
verändert sich im Vergleich zum Vormonat kaum. Ihre Kaufzurückhaltung 
nimmt nicht spürbar ab, vielmehr steigt die Anschaffungsneigung nur minimal. 
Zudem haben die Verbraucher nicht vor, weniger zu sparen. Ihre Sparneigung 
verbleibt nahezu auf dem Vormonatsniveau. Das gesamtwirtschaftliche und 
geopolitische Umfeld scheint weiterhin für Verunsicherung und den Wunsch 
zur Stärkung des eigenen Finanzpolsters zu sorgen. Vorbei ist allerdings die 
Zeit des sich abschwächenden privaten Konsums. Es ist davon auszugehen, 
dass er in den nächsten Monaten zunehmen wird. Bevor jedoch eine 
merkliche Erholung mit deutlichem Wachstum einsetzt, müssen sich die 
konjunkturellen Rahmenbedingungen noch verbessern. 
 
Während sich die Unternehmen zu Jahresbeginn wenig enthusiastisch zeigen 
und auch bei den jüngsten Konjunkturprognosen der Optimismus abnimmt, 
sind die Verbraucherinnen und Verbraucher zuversichtlich. Ihre 
Konjunkturerwartungen legen zu, sowohl im Vergleich zum Vormonat als auch 
im Vergleich zum Vorjahresmonat. Die Verbraucher blicken damit deutlich 
optimistischer auf die weitere gesamtwirtschaftliche Entwicklung. Das spiegelt 
sich auch in ihren Erwartungen für die eigene Einkommenssituation wider, die 
sich ebenfalls erhöhen. 
 
Die Verbraucherstimmung in Deutschland hellt sich im Februar weiter auf. 
Dass die Verbraucherinnen und Verbraucher Hoffnung auf eine Rückkehr des 
gesamtwirtschaftlichen Wachstums haben, lässt den positiven 
Stimmungstrend anhalten. Ihre Unsicherheit legen sie in dem aktuell noch 
immer volatilen Umfeld allerdings nur langsam ab. Eine spürbare Erholung des 
privaten Konsums ist erst dann zu erwarten, wenn die Verbraucher die 
Chance für einen nachhaltigen Konjunkturaufschwung sehen. 
 
Das jeweils am ersten Montag eines Monats erscheinende HDE-
Konsumbarometer basiert auf einer monatlichen Umfrage unter 1.600 
Personen zur Anschaffungsneigung, Sparneigung, finanziellen Situation und 
zu anderen konsumrelevanten Faktoren. Das Konsumbarometer, das vom 
Handelsblatt Research Institute (HRI) im Auftrag des HDE erstellt wird, hat 
eine Indikatorfunktion für den privaten Konsum. Es bildet nicht das aktuelle 
Verbraucherverhalten ab, sondern die erwartete Stimmung in den kommenden 
drei Monaten. 
 
Weitere Informationen unter: https://einzelhandel.de/konsumbarometer  
 
Der Handelsverband Deutschland (HDE) ist die Spitzenorganisation des deutschen 
Einzelhandels. Insgesamt erwirtschaften in Deutschland rund 280.000 
Einzelhandelsunternehmen mit drei Millionen Beschäftigten an 400.000 Standorten 
einen Umsatz von rund 630 Milliarden Euro jährlich. 
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